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Bereits in der wunderbaren Pulp-Huldigung und Flash-Gordon-Hommage STARLIGHT – DIE 

RÜCKKEHR DES DUKE McQUEEN folgte der multimedial gefragte Comic-Superstar und Bestseller-

Autor Mark Millar seiner Überzeugung, dass es jetzt langsam aber sicher mal reicht mit den düsteren, 

deprimierenden oder dystopischen Science-Fiction-Stoffen. Auch aktuelle Film-Blockbuster wie 

Avengers oder Star Wars: Das Erwachen der Macht würden laut Millar widerspiegeln, dass sich innerhalb 

unserer Gesellschaft mal wieder ein Wandel vollziehe. Zehn Jahre nach den großen, folgenschweren 

Bankencrashs sähen wir als Gemeinschaft wieder optimistischer nach vorne und hätten wieder 

mehr Spaß, was sich Millars Meinung zufolge in der allgemeinen Stimmung, dem Zeitgeist und 

eben der Unterhaltungskultur ausdrückt. Doch nicht nur davon ist die komplett in diesem Band 

enthaltene Miniserie EMPRESS geprägt. Dazu kommt, dass der emsige Mr. Millar seine Erfahrungen 

als Familienmensch und als Vater von drei Töchtern immer stärker in seine eigenständigen Erfolgs-

Comics unter dem unabhängigen Millarworld-Banner einfließen lässt, was sich in EMPRESS z. B. an 

einer starken Mutterfigur in der Heldenrolle zeigt. Die folgende Geschichte, 

die der schottische Autor zusammen mit dem begnadeten kanadischen 

Zeichner und Storyteller Stuart Immonen realisiert hat, ist wieder 

einmal eine schwungvolle Liebeserklärung an klassische, unterhaltsame 

Weltraum-Abenteuer geworden, voller Spannung, Action, Witz und 

Dramatik. Millar, der früher selbst genügend zynische und 

düstere Comics inszeniert hat, wollte eben unbedingt einen 

SF-Comic schaffen, den wirklich jeder lesen und genießen 

kann und der einfach jeden von der ersten bis zur letzten 

Seite bestens unterhält, und zwar ohne zu deprimieren. In 

diesem Sinne, viel Vergnügen mit der neuesten galaktischen 

Millarworld-Produktion, deren Verfilmung natürlich schon wieder 

in Arbeit ist…

KÖNIGLICH UNTERHALTSAM
von Christian Endres



KAPITEL 1



Mal angenommen, die vier 
Milliarden Erdenjahre entsprä-

chen einem einzigen Tag. 

Dann tauchen die menschen zwei 
Minuten vor Mitternacht auf.

Doch längst vergessene 
Zivilisationen, Könige und 

Königinnen kamen und gingen…

… ehe die Menschen einen Fuss 
auf DiESE Welt gesetzt hatten.

Dies ist die Geschichte der 
ersten Herrscher der Erde.

Dies sind die Menschen, 
die vor uns hier lebten.



Vor 65 Millionen 
Jahren

Erhebt 
euch!



Setzen.

W-Wieso 
sind wir hier, König 
Morax? W-Welches 

Verbrechen wird uns 
vorgeworfen?

Anstiftung zum 
Ungehorsam.



Die Überreste eures 
Kollegen wurden in alle 

Winde zerstreut, und ihr seid 
angeklagt, sein aufsässiges 

Benehmen ermutigt zu 
haben.

A-Aber wir riefen 
ihn zur Ordnung, als 

er sagte, er wäre über-
arbeitet. Wir waren diejeni-

gen, die ihn gemeldet 
haben, Sire.

Das war nicht 
genug. ihr hättet ihn 

für seine niederträchtige 
Bemerkung niederschlagen 
müssen. ihm den Schädel 

spalten…

… ihn mit blossen 
Händen totschlagen und 
um dieses Privileg mit 

euren Freunden kämpfen 
müssen.

Jetzt 
werdet ihr 
bezahlen.



Kämpft 
gegen mich oder 

das Monster. 
Wählt. 

Das Monster, Sire. 
Ohne Zweifel.

Sehr weise.

Lasst die 
Bestie frei!





Für dich, 
meine geliebte 

Königin.

Vielen Dank, 
mein Gemahl.

Wir müssen 
wirklich hier 

weg.



Meine 
Kinder dürfen nicht 
in diesem Wahnsinn 

aufwachsen.

Der Mann ist ein 
irrer. Keine Ahnung, 
wie ich es so lange 

ausgehalten 
habe.

Nun, die Zeit ist 
nicht auf unserer Seite, 

Ma’am. König Morax erwartet 
EUCH in 16 Minuten zum 

Abendessen.

sind sie wirklich 
sicher, dass sie das tun 

wollen, Dane? Denn sobald 
wir über diese Schwelle ge-

treten sind, gibt es kein 
zurück mehr.

Meine Loyalität 
galt immer EUCH und den 

Kindern, Ma’am.



Vielen Dank, 
Ladys. Für alles.

Es war uns 
eine Ehre. Wir hoffen nur, 

dass EUER neues Leben EUCH 
so glücklich macht, wie iHR 

es EUCH immer gewünscht 
HABT.

Okay, macht einfach, 
was ich sage, und alles wird 

gut. Überlasst das reden 
mir, ja?

Was 
führt sie her, 

Captain?

Der Zustand der 
königlichen Flotte. 

ich begleite den 
neuen ingenieur.

Das verstehe 
ich nicht.

ihre Aufgabe 
ist es, Königin Emporia zu 
beschützen. Sie dürfen sich 
nie weiter als fünf Meter 

von ihr entfernen.



Stimmt.



Kommt 
schon! Rein ins 

Schiff! Adam, trag 
Puck. Uns bleibt 
nicht viel Zeit.

ich gehe 
nirgendwo hin.

Was?

Mama, ich 
bleibe bei Papa. 
Du bist diejenige, 
die weg will. Nur 
weil du ihn nicht 

mehr liebst, heisst 
das nicht, dass 
es mir ebenso 

geht.

Aine, er ist ein 
Psychopath. Er hat so viele 

Menschen ermordet.

er ist mein 
Vater.

Hast du eine Ahnung, wie viele 
Prüfungen auf euch warten? 
All die königlichen Rituale, die 
deinem Bruder aufgezwungen 

werden?

Das ist mir egal. 
Es ist einfach Tradition. 
Ausserdem wird es Zeit, 

dass er sich etwas zusam-
menreisst und die Nase 

aus den Büchern 
nimmt.



Mama!

schluss mit 
dem Gerede! Rein 

ins Schiff!

Alles 
okay?

Es… geht mir 
gut. Die Rüstung 
hat das meiste 

abgehalten.

Los, anschnal-
len und Daumen 

drücken…

… wir ver-
schwinden!



Wow!

Steckbriefe?! 
Das ging ja 
schnell…

Kein grosses 
Wunder.

Oh nein.

Ganz ruhig. 
Deshalb haben wir 
etwas mit Klasse 

gestohlen.



Mama, müssen 
wir jetzt 
sterben?

Ja, Adam. Wir 
werden definitiv 

sterben.

werden 
wir nicht. 
Hör nicht 
auf sie.

Dane hat dich 
seit deiner Geburt 

beschützt, und er tut 
es auch jetzt.

Siehst 
du, er hat 
sie abge-
schüttelt.



Ja, weil sie 
uns dem über-

lassen.

Captain 
HaveloCk, haben 

sie den Verstand ver-
loren? Nichts ver-
lässt den Planeten 

ER ohne König 
Morax’ Erlaubnis.

Oh nein.

ich mag mir 
gar nicht vorstellen, 

was er mit ihnen macht, weil 
sie seine Familie entführt 

haben.

Schalten 
sie den Antrieb 
ab. Wir holen 
sie an Bord.



Alberner 
Versuch.

Sie wären nicht weit 
gekommen. ihr Schiff hat 

nicht mal eine Hyper-
raumfunktion.

Stimmt. 
ihres 
aber.

Was?


